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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale	 07062 | 261 - 0
Bürgermeister� 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen� 07062 | 261 - 31
Bauamt� 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement	� 07062 | 261 - 21
Hauptamt� 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung� 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro � 07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag 	 9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne persönlich mit dem Bürgermeister oder 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteramtes spre-
chen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass für 
Ihr Anliegen etwas Zeit benötig wird, dann empfehlen wir Ihnen, 
einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren. Für Termine 
im Bürgerbüro empfehlen wir außerdem unsere Online-Terminver-
einbarung unter www.oberstenfeld.de .

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf � ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei� 110
Rettungsdienst und Feuerwehr� 112
Polizeiposten Großbottwar� 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach� 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung :
Montag - Donnerstag:� 7:00 - 16:00 Uhr
Freitag:� 7:00 - 12:00 Uhr
� 07062 | 267570 oder 0176 | 11126110
außerhalb der Öffnungszeiten, an Wochenenden sowie an Feier-
tagen wenden Sie sich bitte an unseren Bereitschaftsdienst:
Heilbronner Versorgungs GmbH (HNVG): � 07131 | 562588 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz: � 0800 | 7962787
Störung im Gasnetz:� 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung: � tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter:� 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern:�
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Krankentransport � 19222
Allgemeinarztpraxen:
Bereitschaftspraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen� 8:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1		
Montag, Dienstag, Donnerstag:	�  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:	� 13:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Freitag: � 16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Kinderarztpraxen:
Bereitschaftspraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:� 18:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinderklinik Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag:� 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 22:00 Uhr
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Bereitschaftspraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 9:00 – 18:00 Uhr
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Bereitschaftsdienstnummer 01801 | 116 116 können 
Anrufende über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochen-
enden, Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die 
nächstgelegene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist ge-
bührenpflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und 
Mobilfunknetz)..
Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 25. April	
Johannes Apotheke Backnang	
Burgplatz 3, 71522 Backnang	�  07191 | 9033070
Neckar-Apotheke Ingersheim	
Tiefengasse 19, 74379 Ingersheim	�  07142 | 20280
Sonntag, 26. April	
Apotheke Palm Marbach	
Marktstr. 22, 71672 Marbach a/N	�  07144 | 5360
Fleiner Apotheke	
Heilbronner Str. 10, 74223 Flein	�  07131 | 3826060

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg� 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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9. Mai 2026
Bürgerhaus Oberstenfeld

hvgonline.de

Accordion
in Concert

hvGO_live

9. Mai 2026
Bürgerhaus Oberstenfeld

hvgonline.de

Accordion
in Concert

hvGO_live

Freitag 1.  Mai 2026
Fit für den Saisonstart?
Ja, mit unserem Aquafitness-Programm:
10:00 Uhr mit Schwimmmeister Markus
13:00 Uhr mit Trainerin Jana
16:00 Uhr mit Trainerin Claudia

www.freibad-oberes-bottwartal.com
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dank unserem 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde Oberstenfeld trauert um die langjährige 
Mitarbeiterin und Mitbürgerin

Tünde Kassulke
die im Alter von 57 Jahren viel zu früh verstarb.

Frau Tünde Kassulke war zunächst als Integrationskraft 
und später als Erzieherin fast zehn Jahre bei der Gemein-
de Oberstenfeld beschäftigt.
In beispielhaftem Einsatz mit viel Herz und Pflichtbe-
wusstsein stellte sich Frau Kassulke in den Dienst der Ge-
meindeverwaltung. Frau Kassulke war die gute Seele im 
Kindergarten Gehrn und war bei den Kindern, Eltern und 
im Team sehr beliebt und geschätzt.
Frau Kassulke hinterlässt eine schmerzliche Lücke in unse-
rer Gemeinde, aber auch viele Spuren in unseren Herzen, 
die sie unvergessen machen.
Die Gemeinde Oberstenfeld ist Frau Kassulke zu großem 
Dank verpflichtet. Wir werden ihr stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren.
Im Namen der Bürgerschaft, des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung
Kai Kraning
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Oberstenfeld geht einen weiteren Schritt in 
Richtung moderner und schneller Kommunikation: Ab so-
fort steht Ihnen unser offizieller WhatsApp-Kanal zur Verfü-
gung.
Ziel dieses Angebots ist es, Sie in Notfällen und Krisensitu-
ationen schnell und zuverlässig zu informieren. Gerade in 
dringenden Lagen ist es entscheidend, wichtige Hinweise 
ohne Verzögerung an möglichst viele Bürgerinnen und Bür-
ger weitergeben zu können.
Darüber hinaus informieren wir Sie über gemeindeeigene 
Veranstaltungen für die Bürgerschaft.
Der WhatsApp-Kanal dient ausschließlich der Information – 
eine Interaktion oder Kommunikation in beide Richtungen 
ist nicht vorgesehen.

 
Scanne diesen QR-Code mit der Kamera, um diesen Kanal anzu-
sehen oder ihm zu folgen.� Foto: Gemeinde Oberstenfeld

So gelangen Sie zum Kanal:
•	 Über unseren Einladungslink: https://whatsapp.com/

channel/0029Vb8Df4v0G0Xi4CVY5Y14 oder den QR-Co-
de

•	 Anschließend einfach auf „Folgen“ klicken
Wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot nutzen und so im-
mer gut informiert sind.
Ihre
Gemeinde Oberstenfeld
Datenschutz-Hinweise:
Die Nutzung des Angebots erfolgt freiwillig und auf eigene 
Verantwortung. Der Dienst wird über die Plattform „What-
sApp“ (Meta Platforms) bereitgestellt.
Bitte beachten Sie:
•	 Andere Abonnentinnen und Abonnenten können nicht 

sehen, ob Sie unserem Kanal folgen oder wie Sie mit In-
halten interagieren.

•	 Ihre Telefonnummer, Ihr Name und Ihr Profil sind für an-
dere Nutzer nicht sichtbar.

•	 Die Gemeinde Oberstenfeld erhält keinen Zugriff auf 
Ihre vollständige Telefonnummer, sofern diese nicht be-
reits zuvor als Kontakt gespeichert war.

•	 Wir erheben über den WhatsApp-Kanal keine personen-
bezogenen Daten.

Beim Besuch und bei der Nutzung des Kanals verarbeitet 
WhatsApp eigenständig personenbezogene Daten (z. B. 
technische Informationen zum Gerät und zur Nutzung).
Es gelten die Datenschutzbestimmungen von WhatsApp.

WhatsApp-Kanal der Gemeinde 
Oberstenfeld
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Meldung zur Ehrung von Sportlerinnen und Sportlern

Am Freitag, den 3. Juli 2026, findet im Bürgerhaus erneut unser 
beliebtes Ehrenamtsfest statt. In diesem feierlichen Rahmen 
werden sportliche Leistungen aus dem Jahr 2025 gewürdigt.
Wenn Sie eine entsprechende Leistung erbracht haben oder 
eine Sportlerin bzw. einen Sportler vorschlagen möchten, bit-
ten wir Sie, den Nachweis der erbrachten Leistung unter Anga-
be Ihrer Kontaktdaten bis spätestens Freitag, den 8. Mai 2026, 
an Frau Ewinger (ewinger@oberstenfeld.de) zu senden.
Nachfolgend finden Sie Auszüge aus der Richtlinie zur Verlei-
hung der Sportmedaille, in denen die Voraussetzungen für eine 
Ehrung erläutert sind.

I. Verleihung
1.1. Die Gemeinde Oberstenfeld verleiht die
„Sportmedaille der Gemeinde Oberstenfeld“
zur Auszeichnung ihrer erfolgreichsten Sportler.
1.2. Die Auszeichnung wird in drei Stufen verliehen:
1.2.1. Sportmedaille in Bronze
Die Sportmedaille in Bronze wird für folgende Leistungen ver-
liehen:
•	 7. bis 10. Platz bei Deutschen Meisterschaften
•	 2. oder 3. Platz bei süddeutschen und württembergischen 

Meisterschaften
•	 2. oder 3. Platz im Landesfinale von „Jugend trainiert für 

Olympia“
•	 Süddeutsche oder württembergische Rekorde sowie süd-

deutsche oder württembergische Jahresbestleistungen
•	 Erstmaliger Aufstieg von Mannschaften in die höchste 

Spielklasse des jeweiligen Landesverbandes innerhalb von 
10 Jahren

•	 Mannschaften, die über 3 Jahre ohne Unterbrechung in 
der höchsten Spielklasse des jeweiligen Landesverbandes 
spielen

Sportmedaille in Silber
Die Sportmedaille in Silber wird für folgende Leistungen ver-
liehen:
•	 4. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften

•	 Süddeutsche oder württembergische Meister
•	 1. Platz im Landesfinale sowie 2. oder 3. Platz im Bundes-

finale von „Jugend trainiert für Olympia“

Sportmedaille in Gold
Die Sportmedaille in Gold wird für folgende Leistungen verlie-
hen:
•	 Mehrfacher süddeutscher oder württembergischer Meister
•	 Berufung in eine deutsche Nationalmannschaft
•	 1. Platz im Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“
•	 Deutscher Meister sowie der 2. oder 3. Platz bei Deutschen 

Meisterschaften
•	 Teilnahme an Olympischen Spielen
•	 Teilnahme an Europa- oder Weltmeisterschaften

1.3 Geehrt werden Einzelsportler und Mannschaften, die für 
einen Sportverein in der Gemeinde Oberstenfeld starten oder 
ihren Wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld haben.

1.4 Hat der Sportler in einem Jahr mehrere Leistungen nach 
Ziffer 1.2. errungen, wird nur die höherrangige Sportmedaille 
verliehen.

II. Ausgestaltung
Die Sportmedaille zeigt auf der Vorderseite neben der Inschrift 
„Gemeinde Oberstenfeld“ das Wappen der Gemeinde Obers-
tenfeld und auf der Rückseite den Schriftzug
„Für besondere sportliche Leistungen“ mit einem Lorbeerkranz 
sowie die Jahreszahl.

III. Form der Verleihung
3.1. Über die Verleihung entscheidet der Bürgermeister der Ge-
meinde Oberstenfeld.

3.2. Welt-, Europa- oder Deutsche Meister, Olympiasieger so-
wie die Zweit- und Drittplatzierten
bei Welt- und Europameisterschaften sowie bei Olympischen 
Spielen tragen sich in das Goldene Buch der Gemeinde Obers-
tenfeld ein.

� Foto: Dr. Qingwei Chen

Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung
ist das Bürgerbüro sowie das

Standesamt am

Dienstag, 28. April 2026

vormittags nicht geöffnet.

Ab 14:00 Uhr sind wir wieder für Sie da.

Die anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Gemeindeverwaltung sind zu den  

üblichen Öffnungszeiten für Sie da.

Bürgerbüro geschlossen
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Neuer Rad-Verkehrsübungsplatz am Mineralfreibad:  
Sicher unterwegs von Anfang an

Neu markiert, sicher unterwegs: Der Verkehrsübungsplatz am Mine-
ralfreibad ist wieder einsatzbereit.� Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Gute Nachrichten für die Verkehrssicherheit unserer jüngsten 
Bürgerinnen und Bürger: Auf dem Parkplatz des Mineralfrei-
bads Oberes Bottwartal wurde der Rad-Verkehrsübungsplatz 
neugestaltet und wieder in Betrieb genommen.
Im Zuge der Sanierungsarbeiten am Freibadparkplatz im ver-
gangenen Jahr wurden die bisherigen Markierungen entfernt. 
Umso mehr freut sich die Gemeinde Oberstenfeld, dass die Flä-
che nun wieder mit neuen, klar erkennbaren Verkehrsmarkie-
rungen ausgestattet ist. Der Übungsplatz steht damit erneut als 
wichtiger Lernort für Kinder und Jugendliche zur Verfügung.
Hier lernen vor allem unsere Grundschulkinder in einem ge-
schützten Rahmen unter Anleitung der Polizei die Grundlagen 
des sicheren Radfahrens und können sich gezielt auf ihre Fahr-
radprüfung vorbereiten. Die Verkehrsregeln und wichtige Vor-
fahrtsituationen werden hier praxisnah trainiert.
Ein besonderer Dank gilt dem Christus-Zentrum Bottwartal, das 
die Neugestaltung des Rad-Verkehrsübungsplatzes mit einer 
großzügigen Spende in Höhe von 1.000 Euro unterstützt hat.

Austausch von Wasserzählern

Anpassung bei den Traueraushängen ab 1. Mai 2026

Die Gemeinde weist darauf hin, dass die Traueraushänge ab 
dem 1. Mai 2026 bis auf Weiteres reduziert werden.

Künftig erfolgen Aushänge an folgenden Standorten:

•	 zwei Aushangkästen in Oberstenfeld (Rathaus und Fried-
hof Forststraße)

•	 ein Aushangkasten in Gronau (Schulstraße, an der Bushal-
testelle)

•	 ein Aushangkasten in Prevorst (Friedhof)

Diese Maßnahme ist aus organisatorischen Gründen sowie 
aufgrund begrenzter personeller Kapazitäten erforderlich. Ziel 
ist es, die regelmäßige und verlässliche Betreuung der verblei-
benden Aushangkästen sicherzustellen.

Die bisher genutzten Aushangkästen, die künftig nicht mehr 
bestückt werden, werden mit einem entsprechenden Hinweis 
versehen. Dieser informiert über die Änderung und verweist 
auf die weiterhin genutzten Standorte.

Wir bitten um Verständnis für diese Anpassung.

Der Wasserversorgungsbetrieb der Gemeinde hat im Rahmen 
der Vorschriften des Eichgesetzes turnusmäßig die bei den 
Wasserentnehmenden installierten Kaltwasserzähler zu wech-
seln. Im Jahr 2026 werden Wasserzähler aus dem Eichjahr 2020 
gewechselt.
Der Austausch der Kaltwasserzähler (Hauptzähler) erfolgt ab 
dem 27. April 2026 durch die Firma Heizung & Sanitär Braun, 
71711 Steinheim an der Murr, Maybachstraße 5.
Bitte sorgen Sie dafür, dass ein ungehinderter Zugang zum 
Wasserzähler möglich ist.
Außerdem müssen die beiden Absperrventile (vor und nach 
der Wasseruhr) voll funktionsfähig sein und dicht schließen.
Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu Verwirrungen 
bezüglich defekten Absperrventilen o. Ä. Wir möchten hiermit 
nochmals darauf hinweisen, dass die Gemeinde Oberstenfeld 
nur Eigentümerin des Hauptwasserzählers ist und damit nur 

für dessen Unterhaltung verantwortlich ist. Die Unterhaltung 
von Wasserleitungen, Absperrventilen (vor und nach der 
Wasseruhr) etc., ab der Grundstücksgrenze, liegt im Ver-
antwortungsbereich der jeweiligen Eigentümerin oder des 
jeweiligen Eigentümers.
Bitte prüfen Sie die Ventile vorab und lassen diese ggf. instand 
setzen. Bitte sorgen Sie auch dafür, dass der Hauptabstellhahn 
Ihrer Wasserleitung in Ordnung ist.

Gleichzeitig wird die Wasserzählanlage des Anschlussnehmen-
den auf ihre ordnungsgemäße Installation überprüft. Sollten 
dabei Mängel festgestellt werden, so gehen diese zu Lasten 
der Hauseigentümerin oder des Hauseigentümers.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit bedanken wir uns im Vo-
raus.

Ihre Gemeindeverwaltung Hintergungfoto: DKosig/iStock/GettyImagesPlus
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Seniorenfeier in Oberstenfeld: Ein Nachmittag voller Musik und Gemeinschaft

Am vergangenen Sonntag fand im frühlingshaft geschmück-
ten Bürgerhaus die diesjährige Seniorenfeier der Gemeinde 
Oberstenfeld statt. Viele Seniorinnen und Senioren folgten der 
Einladung und erlebten gemeinsam einen abwechslungsrei-
chen und unterhaltsamen Nachmittag.
Für den musikalischen Auftakt sorgte das Jugendorchester des 
Musikvereins Oberstenfeld e. V. und begeisterte die Gäste. Im 
Anschluss begrüßte Hauptamtsleiter Florian Bausch die Anwe-
senden und führte durch das Programm.
Bürgermeister Kai Kraning blickte in seiner Ansprache auf 
wichtige Projekte und Entwicklungen des vergangenen Jahres 
in der Gemeinde zurück.
Nach einer ersten gemütlichen Pause bei Kaffee und Kuchen 
folgte ein erfrischender Programmpunkt: Gemeindereferentin 
Liz Porcaro gestaltete einen spirituellen Impuls, bei dem ge-
meinsam das Lied „Lobe den Herrn, meine Seele“ im Canon 
gesungen wurde.
Ein besonderer Höhepunkt des Nachmittags waren die tradi-
tionellen Ehrungen der ältesten Gäste. Bürgermeister Kai Kra-

ning überbrachte persönlich seine Glückwünsche und über-
reichte jeweils einen Geschenkkorb.
Nach einer weiteren Pause mit Gebäck und Wein wurde es 
nochmals lebhaft: Florian Bausch kündigte den musikalischen 
Stargast an. Mit Schlagersängerin Heike Wanner fand der 
Nachmittag einen schwungvollen Abschluss.
Mit bekannten Liedern wie „Sierra Madre“ sorgte sie für beste 
Stimmung im Saal – viele Gäste sangen mit, klatschten im Takt 
und genossen den fröhlichen Ausklang.
Die Seniorenfeier endete anschließend in geselliger Runde.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern des Ge-
meinderates, der evangelischen Kirchengemeinde sowie der 
Gemeinde Oberstenfeld, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben. Ebenso danken wir allen Mitwirkenden 
des Programms sowie dem DRK-Ortsverein für den Fahrdienst 
und die Betreuung vor Ort.

Viele Gäste genießen das gesellige Beisammensein. 
Fotos: Gemeinde Oberstenfeld

Sängerin Heike Wanner 
begeistert das Publikum.

Frühlingshafte Dekoration 
schmückt die Seniorenfeier.

Gemeindereferentin Liz Porcaro hielt einen 
spirituellen Impuls.

Musikalischer Auftakt des Jugendorchesters 
Musikverein e.V.

Bürgermeister ehrt einen der ältesten 
Besucher der Feier.

✿✿

✿

✿
✿

✿

✿
✿
✿

✿
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Gemeinde Oberstenfeld

MAI 2026
WANN WAS WO WER

Freitag, 01.05.2026
8:30 Uhr

Start in die Schwimmsaison Mineralfreibad 
Oberes Bottwartal

Mineralfreibad 
Oberes Bottwartal

Freitag, 01.05.2026
11:00 – 20:00 Uhr

1. Mai Hocketse Alte Kelter Gronau TSV Gronau 1911 e.V.

Sonntag, 03.05.2026
10:30 – 17:00 Uhr

Erlebnistag mit Führungen, 
Fechtkursen, Bogenschließen, 
Märchenerzählerin, kulinari-
schen Angeboten uvm.

Burg Lichtenberg Verein der Bewahrer der 
Burg Lichtenberg e.V.

Dienstag, 05.05.2026
18:00 – 21:00

Frischkäse Workshop I Bahnhöfle Oberstenfeld Landfrauen Oberstenfeld

Donnerstag, 07.05.2026
14:00 Uhr

Monatstreffen Goldener Herbst Bürgertreff Seniorenvereinigung 
Goldener Herbst

Samstag, 09.05.2026
19:30 Uhr

Konzert: GO live! - Accordion in 
Concert

Bürgerhaus Harmonika-Verein e.V. 
Großbottwar-Oberstenfeld

Sonntag, 10.05.2026
14:30 Uhr

Stift- und Stiftskirchenführung Treffpunkt: 
vor dem Stiftsgebäude

Historischer Verein 
Oberstenfeld e.V.

Dienstag, 12.05.2026
12:00 Uhr

Suppentöpfle Ev. Gemeindehaus Krankenpflegeförderverein 
Oberstenfeld e.V.

Montag, 18.05.2026
12:00 – 16:00 Uhr

Tag der Museen Magnetangler Museum Umwelt und Gewässer-
schutz n.e.V. Oberstenfeld

Dienstag, 19.05.2026
20:00 Uhr

Frauentreff Evangelisches Gemeinde-
haus Oberstenfeld

Ev. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Donnerstag, 21.05.2026
14:30 Uhr

Seniorennachmittag Evangelisches Gemeinde-
haus Oberstenfeld

Ev. Seniorenkreis 
Oberstenfeld

Donnerstag, 21.05.2026
17:00 – 22:00 Uhr

After Work Party Mineralfreibad 
Oberes Bottwartal

Mineralfreibad Oberes 
Bottwartal

Donnerstag, 21.05.2026
18:00 – 21:00 Uhr 

Frischkäse Workshop II Bahnhöfle Oberstenfeld Landfrauen Oberstenfeld
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AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht über die Gemeinderatssitzung  
am 16. April 2026
Jahresbericht der Bücherei Oberstenfeld 2025
Bürgermeister Kai Kraning begrüßte die Büchereileiterin Suzana 
Krahl und dankt für die gute Arbeit und die Leidenschaft, mit der 
das Team arbeitet. Frau Krahl stellte den Jahresbericht 2025 der 
Oberstenfelder Gemeindebücherei vor und ging dabei darauf 
ein, dass die Zahl der aktiven Leserinnen und Leser 1.170 (Vorjahr: 
1.162) betrug und es im Jahr 2025 insgesamt 226 Neuanmeldun-
gen gab. Unsere Bücherei verfügt gegenwärtig über 17.793 Me-
dien (Vorjahr: 17.450), wobei die meisten Medien der Kinder- und 
Jugendliteratur zuzuordnen sind. Der Bestand wird immer wieder 
aktualisiert. Auch im Bereich der Sachliteratur werden trotz des 
Internets weiterhin gerne Bücher ausgeliehen, wobei vor allem 
Reiseführer und Handarbeitsbücher gerne ausgeliehen werden. 
In und mit der Bücherei wurden 77 Veranstaltungen durchge-
führt, insbesondere für Kinder und Jugendliche. Frau Krahl hob 
die sehr gute Zusammenarbeit mit den örtlichen Kindergärten 
und der Lichtenbergschule vor und stellte verschiedene Ange-
bote für Kinder, aber auch für Erwachsene, vor. Auch in Zeiten 
knapper Kassen seien Büchereien wichtige kommunale Institu-
tionen, an denen nicht gespart werden dürfe. Die Mitglieder des 
Gemeinderates dankten Frau Krahl und ihren Kolleginnen für die 
wertvolle Arbeit für die Gemeinde Oberstenfeld.

Umstellung der Atemschutztechnik auf Überdruck bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberstenfeld
Im Feuerwehreinsatz ist es häufig notwendig, dass Einsatzkräfte 
sich gegen Gefahren in der Umgebungsluft, wie z.B. Rauchgase, 
schützen müssen. Hierfür gibt es in jeder Feuerwehr speziell aus-
gebildete Atemschutzgeräteträger, die einen umluftunabhängi-
gen Atemschutz tragen und so beispielsweise in verrauchte Be-
reiche vorgehen können. Die Feuerwehr Oberstenfeld verwendet 
derzeit Geräte in Normaldrucktechnik, das heißt, der Luftdruck in 
der Maske ist gleich hoch wie in der Umgebungsluft. Im Falle ei-
ner Leckage gelangen Schadstoffe ins Innere der Maske und wer-
den vom Träger eingeatmet. Um dem entgegenzuwirken, wurde 
im Jahr 2021 die ISO-Norm 17420 veröffentlicht. Diese sieht vor, 
dass Hersteller keine Atemschutzgeräte in Normaldrucktechnik 
mehr zulassen können. Damit wird der Überdruck zum Standard. 
Die bereits auf dem Markt vorhandenen Normaldruckgeräte wer-
den nicht verboten, aber es wird deutlich schwieriger, Ersatzteile 
zu erhalten. Hintergrund des Ganzen ist, dass Überdrucksysteme 
als sicherer zu bewerten sind. In der Maske herrscht permanent 
ein leichter Überdruck, sodass im Falle einer Leckage Luft nach 
außen entweicht, aber keine Schadstoffe ins Innere gelangen. 
Der Atemschutzgeräteträger ist besser gegen Rauchgase und 
andere Atemgifte geschützt. Ein positiver Nebeneffekt ist der 
verbesserte Tragekomfort, da durch den Überdruck der Atem-
widerstand verringert wird. Das Einatmen unter Überdruck fällt 
spürbar leichter. Vor diesem Hintergrund ist es notwendig und 
geboten, die Atemschutzgeräte der Feuerwehr auf Überdruck-
technik umzustellen. Der Gemeinderat stimmte daher der Ver-
gabe für die neue Atemschutzausstattung an die Firma Denzel 
Fireequipment, Am Flugplatz 9, 88483 Burgrieden-Bühl zu einem 
Bruttoangebotspreis von 51.576,50 Euro einstimmig zu.

Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur 
Wohnraumsicherung - Änderung des Baugesetzbuches 
(BauGB) durch den „Bau-Turbo“
Das Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur 
Wohnraumsicherung („Bau-Turbo“) ist am 30. Oktober 2025 in 
Kraft getreten. Es verfolgt das Ziel, dem Mangel an bezahlba-
rem Wohnraum in vielen deutschen Städten entgegenzuwirken. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die beschleunigte Schaffung von 
Wohnbauprojekten sowie die Verkürzung bauplanungsrechtli-

cher Verfahren. Durch Anpassungen im Baugesetzbuch (BauGB) 
und Einführung einer sogenannten Experimentierklausel soll ins-
besondere im Innenbereich Wohnraum geschaffen werden. Dies 
soll vor allem durch Nachverdichtung und Umnutzung bestehen-
der Flächen erfolgen. Mit der Anwendung des „Bau-Turbos“ kann 
die Änderung oder Aufstellung von Bebauungsplänen ersetzt 
werden. Gleichzeitig gehen weitreichende Abweichungen von 
den bisherigen planungsrechtsrechtlichen Festsetzungen einher. 
Voraussetzung für die Genehmigung von Wohnbauvorhaben ist 
jedoch, dass diese der städtebaulichen Entwicklung der Gemein-
de entsprechen und das Ergebnis einer sachgerechten Abwä-
gung öffentlicher und privater Interessen im Rahmen eines Bau-
leitplanverfahrens sein können. Die neuen Regularien eröffnen 
den Kommunen einen erheblichen Ermessens- und Handlungs-
spielraum bei der Entscheidung über Bauvorhaben. Damit ver-
bunden sind jedoch auch Risiken für die städtebauliche Entwick-
lung, insbesondere im Hinblick auf die bestehende Infrastruktur, 
den Natur- und Artenschutz sowie nachbarliche Belange. Gleich-
zeitig bietet der „Bau-Turbo“ die Chance, Wohnbauprojekte deut-
lich schneller umzusetzen. Um klare Rahmenbedingungen für die 
Anwendung des „Bau-Turbos“ zu schaffen und Transparenz für 
die Vorhabenträger sowie für die Öffentlichkeit zu gewährleisten, 
empfiehlt die Verwaltung, die Erarbeitung und Beschlussfassung 
entsprechender Leitlinien. Der Gemeinderat nahm die im Zuge 
des „Bau-Turbos“ vorgenommenen Änderungen des Baugesetz-
buches (BauGB) zur Kenntnis und hat die Verwaltung einstimmig 
beauftragt, Leitlinien für die Anwendung der neuen Regelungen 
im BauGB sowie der Experimentierklausel zu erarbeiten. Diese 
sollen in einer weiteren Sitzung vorgestellt, beraten und anschlie-
ßend beschlossen werden. Bis zur Verabschiedung dieser Leitli-
nien wird von der Anwendung des „Bau-Turbos“ abgesehen, um 
städtebauliche Fehlentwicklungen zu vermeiden. Insbesondere 
wird nicht über die Zulässigkeit von Wohnungsbauvorhaben im 
Sinne der § 31 Abs. 3, § 34 Abs. 3a und 3b sowie § 246e BauGB 
entschieden. Es ist vorgesehen, die Leitlinien bis spätestens Ende 
2026 zu beschließen.

Einrichtung einer Projektgruppe „Haushaltsstrukturkommis-
sion“
Mit der Bestätigung der Rechtsmäßigkeit der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2026 hat die Rechtsaufsichtsbehörde die Gemeinde 
Oberstenfeld klar beauftragt, die Kosten- und Ertragsstruktur zu 
prüfen und zu überarbeiten. Um die bereits ergriffenen Maß-
nahmen gezielt fortzuführen, zusätzliche Konsolidierungsmög-
lichkeiten zu entwickeln und den Anforderungen an eine ord-
nungsgemäße Haushaltsführung gerecht zu werden, soll eine 
Haushaltsstrukturkommission eingerichtet werden. Diese soll 
mit Vertretern der Fraktionen sowie Mitgliedern der Verwaltung 
besetzt sein. Die Fraktionen Freie Wähler und CDU sollen jeweils 
zwei Mitglieder stellen, während die SPD mit einem Mitglied ver-
treten sein soll. Der Gemeinderat stimmte der Einrichtung einer 
Projektgruppe „Haushaltsstrukturkommission“ einstimmig zu.

Spenden
Der Gemeinderat stimmte einzeln und jeweils einstimmig der 
Annahme einer Geldspende in Höhe von 92,50 Euro von Frau 
Santina Boch für die Bücherei, einer Sachspende in Form eines 
Globus im Wert von 39,99 Euro von Frau Christine Rößler für die 
Bücherei sowie einer Geldspende in Höhe von 1.000 Euro vom 
Christus-Zentrum Bottwartal für die Neugestaltung des Verkehrs-
übungsplatzes auf dem Parkplatz beim Mineralfreibad zu.

MEHR AUS DEINEN VEREINEN
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Verein

go.nussbaum.de/vereinsnachrichten
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AUS DEM ORTSCHAFTSRAT

Bericht über die Ortschaftsratssitzung  
am 14. April 2026
Überfraktioneller Antrag zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Oberstenfeld – Abschaffung der unechten Teil-
ortswahl
Hier: Anhörung des Ortschaftsrates
Bei der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld wurde am 22. Janu-
ar 2026 ein von 16 Mitgliedern des Gemeinderates unterzeich-
neter überfraktioneller Antrag zur „Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Oberstenfeld – Abschaffung der unechten Teil-
ortswahl“ eingereicht. Beantragt wird die Abschaffung der un-
echten Teilortswahl im Gemeinderat und somit die Änderung 
der Hauptsatzung der Gemeinde Oberstenfeld. Die Abschaffung 
der unechten Teilortswahl bedeutet die Aufhebung einer Zu-
sicherung aus der Vereinbarung über die Eingliederung der Ge-
meinde Gronau (mit Prevorst) in die Gemeinde Oberstenfeld aus 
dem Jahr 1971 und den Wegfall einer garantierten Sitzzahl für 
jeden Ortsteil im Gemeinderat. Daher handelt es sich daher um 
eine wichtige Angelegenheit, die die Ortschaft Gronau/Prevorst 
betrifft, weshalb zunächst der Ortschaftsrat zu hören war. Der 
Ortschaftsrat hat nach Abwägung der Vor- und Nachteile einer 
Abschaffung der unechten Teilortswahl dem Gemeinderat mit 
einer Gegenstimme mehrheitlich empfohlen, dem überfraktio-
nellen Antrag zuzustimmen und die Abschaffung der unechten 
Teilortswahl für die Wahl des Gemeinderates Oberstenfeld zu 
beschließen. Der Antrag bezieht sich nur auf die Abschaffung 
der unechten Teilortswahl bei der Wahl des Gemeinderates. Da 
die Verwaltung empfiehlt, sowohl bei der Gemeinderatswahl als 
auch der Ortschaftsratswahl ein einheitliches Wahlsystem anzu-
wenden, hat der Ortschaftsrat dem Gemeinderat bei einer Ent-
haltung mehrheitlich empfohlen, die Abschaffung der unechten 
Teilortswahl auch für die Wahl des Ortschaftsrates Gronau/Pre-
vorst zu beschließen. Da es sich jeweils um eine Änderung der 
Hauptsatzung handelt, hat der Ortschaftsrat dem Gemeinderat 
weiter einstimmig empfohlen, die Hauptsatzung dahingehend 
zu ändern. Der Gemeinderat trifft die endgültige Entscheidung in 
der Sitzung am 21. Mai 2026.

Errichtung Grabstein Bihr als Gedenkstein auf dem Friedhof 
in Gronau
Karl Bihr war Bürgermeister der damals selbstständigen Gemein-
de Gronau. In der Gemeinderatssitzung am 29. November 1965 
wurde einstimmig beschlossen, das Grab den Angehörigen un-
entgeltlich zu überlassen. Anlass hierfür waren die besonderen 
Verdienste des Bürgermeisters in der Schlussphase des Zweiten 
Weltkriegs. Das Nutzungsrecht an der Grabstätte wurde in den 
Jahren 2005 und 2015 durch die Angehörigen jeweils um wei-
tere zehn Jahre verlängert. Nach dem Hinweisschreiben der Ge-
meinde zum Ablauf des Nutzungsrechts im Jahr 2025 nahmen 
die Angehörigen des Altbürgermeisters Kontakt mit der Verwal-
tung auf und haben mitgeteilt, dass keine erneute Verlängerung 
des Nutzungsrechtes beabsichtigt sei. Der Erhalt des Grabsteins 
zum Gedenken an den Altbürgermeister wird jedoch gewünscht. 
Der Ortschaftsrat hat daher einstimmig die Versetzung des Grab-
steins Bihr als Gedenkstein im Anschluss an die bestehenden 
Kriegsgräber auf dem Friedhof in Gronau beschlossen.

Waldplatz des Kindergartens Prevorst
Das Landratsamt Ludwigsburg, als Aufsichts- und Genehmi-
gungsbehörde, hat die Gemeinde Oberstenfeld bereits im Jahr 
2024 darauf hingewiesen, dass für die baulichen Anlagen des 
Kindergartens im Wald keine notwendige Baugenehmigung vor-
liegt. Lediglich eine forstrechtliche Genehmigung, die aber keine 
dauerhafte Bebauung erlaubt, liegt vor. Trotz intensiver Suche 
und Prüfung von alternativen Grundstücken durch Mitglieder 
des Ortschaftsrates, der Gemeindeverwaltung und der Einrich-
tungsleitung, konnte bisher kein geeigneter Alternativstandort 

gefunden werden. Die Baurechtsbehörde des Landratsamtes 
Ludwigsburg drängt auf Einreichung eines Bauantrages für die 
Einrichtungen am bestehenden Standort, weist aber gleichzeitig 
darauf hin, dass die Genehmigungsfähigkeit derzeit kritisch ge-
sehen wird. Die Gründe sind hier insbesondere im Hinblick auf 
den nicht vorhandenen Waldabstand zu sehen. Alternativ ist ein 
Rückbau der baulichen Anlagen in Betracht zu ziehen, sodass die 
Fläche künftig ausschließlich im Rahmen der bestehenden forst-
rechtlichen Genehmigung genutzt wird. Der Ortschaftsrat hat 
sich zu dieser Thematik beraten und favorisiert die Einreichung 
eines Bauantrages für die bestehenden Anlagen sowie parallel 
die Suche nach einem alternativen Standort für den Falle einer 
Ablehnung des Bauantrages.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

Folgende Fundsache wurde im Bürgermeisteramt abgegeben:
•	 Fahrrad
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor 
ihnen liegende Lebensjahr. Folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern 
in den nächsten Tagen einen besonde-
ren Geburtstag:

Oberstenfeld
26.04. Manfred Mondl, 75 Jahre
30.04. Heidrun Jung, 70 Jahre
01.05. Ester Messinger, 80 Jahre
01.05. Walter Enzer, 75 Jahre
01.05. Habibe Celik, 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261-50.
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Sommerferien 2026: Werde Teil des OKiFePro 
in Oberstenfeld!

Haben Sie ein besonde-
res Talent, ein spannen-
des Hobby oder eine 
coole Idee, die Sie mit 
Kindern und Jugend-
lichen teilen möchten?

Dann ist das Oberstenfelder-Kinder-Ferien-Programm 
(OKiFePro) 2026 genau die richtige Plattform für Sie!
Wir starten in die neue Planungsrunde und freuen uns auf 
Ihre kreativen Angebote. Ob sportlich, kreativ, technisch 
oder naturverbunden – jeder Beitrag bereichert den Som-
mer unserer Kids. Bewährte Veranstalterinnen und Veranstal-
ter wurden bereits von uns kontaktiert und ihre Teilnahme 
angefragt.

So einfach bringen Sie sich ein:
1.	 Anmelden bis zum 25. Mai 2026: Senden Sie uns ein-

fach eine kurze E-Mail an jugendhaus@oberstenfeld.
de.

2.	 Unterlagen erhalten: Wir lassen Ihnen direkt alle not-
wendigen Formulare zukommen.

3.	 Minimaler Aufwand: Neben der Angebotsbeschreibung 
benötigen wir lediglich eine unterschriebene Selbstver-
pflichtungserklärung zum Kinder- und Jugendschutz.

Den Rest erledigen wir:
Wir pflegen Ihre Veranstaltung in unser System ein und be-
werben sie auf der Homepage. Nach der Platzverlosung der 
Kinder erhalten Sie einen persönlichen Online-Zugang, über 
den Sie jederzeit Ihre Teilnehmerliste und die Warteliste ein-
sehen können.

Schnell, unkompliziert und bei den Kindern extrem be-
liebt!
Wir und die Kinder in Oberstenfeld freuen uns riesig auf Ihre 
Teilnahme und Ihre tollen Ideen für einen unvergesslichen 
Sommer!

Auftakt der Naturparkmarkt-Saison am 26. April 
in Lorch
Es heißt wieder regionale, nachhaltige und handgemachte 
Produkte aus dem Naturpark einkaufen!
Am Sonntag, 26. April findet 
in Lorch auf dem Oriaplatz 
von 11 bis 17 Uhr der erste Na-
turparkmarkt in diesem Jahr 
statt. Rund 45 Direktvermark-
ter und Kunsthandwerker aus 
dem Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald präsentieren 
sich und ihre Produkte. Le-
bensmittel, Gebrauchsgegen-
stände und Kunstobjekte können direkt bei den Erzeugenden 
erworben werden. Die Besucher können einen Plausch am 
Marktstand halten, entspannt einkaufen und vor Ort regionale 
Köstlichkeiten genießen.
Der Naturparkgeschäftsführer Karl-Dieter Diemer freut sich schon 
auf die Eröffnung in Lorch: „Die Naturparkmärkte sind das Ein-
kaufserlebnis im Schwäbisch-Fränkischen Wald. Hier können sich 
die Betriebe aus dem Naturpark präsentieren und die Besucher 
eine Vielzahl an regionalen Produkten erwerben. Dieses Jahr wer-
den wieder 6 Naturparkmärkte von April bis Oktober stattfinden.“
Ob Holzofenbrot, Wurstwaren, Räucherfisch und Käse, sowie 
Obst, Speiseöle, Honig und Spirituosen – von der Frische und 
Qualität überzeugen Sie sich am besten selbst! Kunsthandwerk 
aus natürlichen Materialien, handgefertigte Bürsten, Dekoratives 
und Nützliches aus Holz, Genähtes und Gestricktes sowie Natur-
kosmetik bereichern das Angebot. Die Palette der regionalen 
Spezialitäten ist weit gesteckt: Salzkuchen, Würste vom Grill, ge-
räucherter Fisch, Maultaschen, Käsespätzle, Crepes, Kuchen, Eis, 
Säfte, Bier und alkoholfreie Getränke.
Das bunte und informative Rahmenprogramm bereichert das 
Marktgeschehen und lädt alle zum Mitmachen ein. Vor Ort bieten 
die Naturparkführer Mitmachaktionen an und eine persönliche 
Beratung gibt es an verschiedenen Infoständen. Ein informativer 
Rundgang zur bewegten Geschichte der Stadt Lorch startet um 
14 Uhr am Bürgerhaus Schillerschule. Die Führung dauert ca. eine 
Stunde und kostet 4 € pro Person. Des Weiteren startet eine span-
nende Tour „hoch zu den Baumgiganten und runter in die Klinge“ 
mit Eva Rombach um 11 Uhr am Infostand des Naturparks. Die 
Wanderung ist kostenlos, dauert ca. zweieinhalb Stunden und 
eine Grundkondition und festes Schuhwerk ist erforderlich.
Hinweis: Eine ausführliche Liste mit den teilnehmenden Betrie-
ben wird auf der Naturpark-Homepage und auf Facebook veröf-
fentlicht. Die Marktfläche ist für mobilitätseingeschränkte Men-
schen weitestgehend barrierefrei. Ein rollstuhlgerechtes WC ist 
vorhanden. Der Naturparkmarkt ist mit Bus und Bahn erreichbar.
Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.
Veranstalter:
Stadt Lorch
Hauptstraße 19
73547 Lorch
Telefon 07172 1801-0
info@stadt-lorch.de
www.stadt-lorch.de
Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Katharina Greitemann
Telefon 0 71 92 – 97 89 004
Katharina.greitemann@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de� >>>

 
� Foto: Naturpark SFW



12   |   � 24. April 2026 | Nr. 17

Naturparkmarkt-Termine 2026:
26. April 2026 - Lorch
24. Mai 2026 - Löwenstein
21. Juni 2026 - Plüderhausen
19. Juli 2026 - Fichtenberg
13. September 2026 - Pfedelbach
4. Oktober 2026 - Murrhardt

Die nächsten Erlebnistermine sind:
Samstag, 25. April 2026 - Stadtführung „Kuriose Geschichten 
aus Löwenstein“
Abendliche Erkundungstour durch das Bergstädtchen. Machen 
Sie sich mit Naturparkführerin Michaela Köhler auf Erkundungs-
tour durch das Städtchen Löwenstein. Sie erfahren Spannendes 
über die Seherin von Prevorst, den Tierschützer und Literaten 
Manfred Kyber, der von 1923-33 in Löwenstein lebte oder den 
Tanz- und Henkersplatz am Stutz. Tauchen Sie ein in die Geschich-
te Löwensteins und entdecken so allerhand kuriose Geschichten.
Treffpunkt: um 19:00 Uhr am Löwensteiner Freihaus im Innen-
hof, Eingang Manfred-Kyber-Museum.
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: 7,50 € / Person.
Anmeldung: erforderlich unter 0160-3557831 oder bei Michael-
aKoehler1@gmx.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Planbare Kurzzeitpflege: Freie Plätze verfügbar
Pflegende Angehörige im Landkreis Ludwigsburg können mit 
Unterstützung der Vermittlungsstelle des Landratsamtes Ludwigs-
burg eine benötigte Auszeit bekommen – sei es für einen Urlaub, 
ein Familientreffen oder zur Regeneration. Die Vermittlungsstelle 
hält dafür planbare Kurzzeitpflegeplätze für den pflegebedürfti-
gen Angehörigen bereit. Aktuell gibt es noch freie Plätze.
Die Kurzzeitpflege wird in zwei stationären Einrichtungen ange-
boten und kann flexibel für den gewünschten Zeitraum reserviert 
werden. Eine Weiterverlegung in die vollstationäre Dauerpflege 
ist hierbei nicht vorgesehen.
Für die Reservierung eines Kurzzeitpflegeplatzes werden fol-
gende Angaben benötigt:
• gewünschter Aufenthaltszeitraum
• Versichertennummer der pflegebedürftigen Person
• aktueller Pflegegrad
• Kontaktdaten der Hausarztpraxis
In der Regel ist eine Vorlaufzeit von etwa drei Wochen erforder-
lich. Details zu den konkreten Rahmenbedingungen können im 
persönlichen Gespräch geklärt werden.
Kontakt zur Vermittlungsstelle:
Erreichbar von Montag bis Donnerstag, jeweils von 8:30 bis 12:00 
Uhr
Telefon: 07141 144-69971
E-Mail: kurzzeitpflege@landkreis-ludwigsburg.de

Landkreis Ludwigsburg präsentiert: 
Ladeinfrastrukturkonzept
Der Landkreis Ludwigsburg 
treibt die Verkehrswende wei-
ter voran: Als strategische 
Weichenstellung für die kom-
menden Jahre wurde im Aus-
schuss für Umwelt und Technik 
(AUT) am 15. April 2026 das 
Ladeinfrastrukturkonzept vor-
gestellt. Das Konzept dient als 
praktischer Fahrplan, um den 
steigenden Bedarf an Elektro-
fahrzeugen mit einer flächen-
deckenden und bedarfsgerechten Ladeinfrastruktur zu beant-
worten.

 
Der Landkreis stellt Konzept für 
den Ausbau einer öffentlich zu-
gänglichen Ladeinfrastruktur vor.
� Foto: Landratsamt Ludwigsburg

Im Landkreis Ludwigsburg hat sich die Zahl der batterieelekt-
rischen Fahrzeuge von rund 3.000 im Jahr 2020 auf fast 15.000 
im Herbst 2025 verfünffacht. Die Elektrifizierung des Verkehrs ist 
einer der wirksamsten Hebel zur Reduktion von CO₂-Emissionen 
und ist damit ein zentraler Baustein des im Juli 2025 vom Kreistag 
beschlossenen Klimamobilitätsplans.
E-Mobilität für alle: Der öffentliche Raum im Fokus
Besonderes Augenmerk des Konzepts liegt auf der öffentlich zu-
gänglichen Ladeinfrastruktur. Während in der Anfangsphase vor 
allem Eigenheimbesitzer mit privater Wallbox auf Elektromobili-
tät umgestiegen sind, sind nun zunehmend Bürgerinnen und 
Bürger ohne eigenen Stellplatz auf Lademöglichkeiten im öffent-
lichen Raum angewiesen. Landrat Dietmar Allgaier betont: „Der 
Ausbau der Elektromobilität ist für uns kein Selbstzweck, sondern 
ein entscheidender Schritt hin zu klimafreundlicher Mobilität im 
Alltag. Unser Ziel ist es, dass alle Bürgerinnen und Bürger – unab-
hängig von ihrer Wohnsituation – unkompliziert Zugang zu ver-
lässlicher Ladeinfrastruktur haben.“
Konkrete Unterstützung für die Kommunen
Da die Städte und Gemeinden über die Flächenhoheit verfügen, 
spielen sie eine Schlüsselrolle beim Aufbau dieser Ladeinfrastruk-
tur. Gleichzeitig stehen insbesondere kleinere Kommunen vor 
personellen und fachlichen Kapazitätsherausforderungen, um 
den Ausbau der Ladeinfrastruktur eigenständig und strategisch 
voranzutreiben. Daher will der Landkreis sie bestmöglich unter-
stützen, unter anderem mit folgenden Maßnahmen:
•	 Fachliche Begleitung: Die Kreisverwaltung unterstützt die 

Kommunen bei der Standortwahl, bei rechtlich komplexen 
Ausschreibungen und Vergabeverfahren sowie bei der Öf-
fentlichkeitsarbeit.

•	 Vernetzung: Die Kreisverwaltung fördert den Austausch von 
Erfahrungswerten und die Bündelung von Ressourcen, um 
auch kommunenübergreifende Lösungen zu finden.

•	 Zielgruppe private Akteure: Unternehmen, Wohneigen-
tumsgemeinschaften und Mieter werden durch gezielte 
Fachhinweise sowie Online-Informationsveranstaltungen 
beim Ausbau der Ladeinfrastruktur unterstützt.

Das Konzept versteht sich als niedrigschwelliges Orientierungs-
instrument. Die Kreisverwaltung schafft damit die fachliche 
Grundlage, so dass Kommunen den Ausbau der Ladeinfrastruk-
tur strategisch und organisiert angehen können.
Das Konzept steht unter www.landkreis-ludwigsburg.de/elektro-
mobilitaet zum Download bereit.

App „Echt.Schön.Schräg.“ um Bietigheim-Bissin-
gen erweitert
In der App „Echt.Schön.
Schräg.“ ist ab jetzt auch das 
touristische Angebot rund um 
die Steillagen in Bietigheim-
Bissingen zu finden. Die tou-
ristische App wurde 2022 vom 
Landratsamt Ludwigsburg 
gemeinsam mit den regiona-
len Tourismusverbänden und 
neun Städten und Gemeinden 
entwickelt. Mit ihr können 
Interessierte unter anderem 
Wanderwege, Einkehrmöglich-
keiten und Aussichtspunkte in den terrassierten Weinsteillagen 
im Landkreis Ludwigsburg entdecken.
Erstmals werden auch touristische Steillagen-Angebote ent-
lang der Enz abgebildet
Die Steillagen-App „Echt.Schön.Schräg.“ umfasste bislang das 
touristische Angebot rund um die Steillagen von neun Städten 
und Gemeinden entlang des Neckars im Landkreis Ludwigsburg. 
Mit der Erweiterung um Bietigheim-Bissingen werden erstmals 
auch touristische Steillagen-Angebote entlang der Enz abgebil-
det. „Die Steillagen entlang der Enz haben touristisch sehr viel 
zu bieten. Wir freuen uns, ab jetzt auch in der App ,Echt.Schön.

 
Die Steillagen-App „Echt.Schön.
Schräg.“ umfasst jetzt auch Bietig-
heim-Bissingen.�
� Foto: Landratsamt Ludwigsburg
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Schräg.‘ vertreten zu sein und somit einen Beitrag zum Erhalt der 
Steillagen leisten zu können“, so Bietigheim-Bissingens Oberbür-
germeister Jürgen Kessing.
App „Echt.Schön.Schräg.“ als persönlicher Guide durch die 
Kulturlandschaft Steillagen
In der App „Echt.Schön.Schräg.“ können abwechslungsreiche 
Wandertouren, spektakuläre Aussichtspunkte und regionale Ein-
kehrmöglichkeiten entdeckt werden. Zudem werden Informatio-
nen zu Weinbau, Geschichte, Flora und Fauna und dem Denkmal-
schutz anschaulich und kurzweilig vermittelt. Mit interaktiven 
Features wie einem Quiz, Augmented Reality und dem Sammeln 
von digitalen Erlebnispunkten wird der Ausflug in die terrassier-
ten Weinsteillagen zum spielerischen Abenteuer für Groß und 
Klein. Die App ist kostenlos in den App-Stores verfügbar.
Die Entwicklung der App „Echt. Schön. Schräg.“ wurde im Rah-
men des „Programms zur Kofinanzierung von regionalen Modell-
projekten und Kooperationen im Bereich Wirtschaft und Touris-
mus“ vom Verband Region Stuttgart unterstützt. 2024 erhielt sie 
den Weintourismus-Preis Baden-Württemberg.
Die App steht kostenlos zum Download bereit unter: https://
echt-schoen-schraeg.de/app/

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Erdgas- und Öl noch immer stark subventioniert
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. erklärt, wie-
so erneuerbare Energien die kostengünstigere Alternative 
sind.
In Deutschland stieg 2025 der Anteil erneuerbarer Energien an 
der Nettostromerzeugung auf 58,8 Prozent. Im Landkreis Lud-
wigsburg kamen 53 Megawatt-Peak Leistung hinzu. Weltweit 
war der Zubau der Energieerzeugung 2024 zu 92,5 Prozent er-
neuerbar. Bei der Wärme- und Kälteerzeugung beträgt der Anteil 
erneuerbarer Technologien wie Wärmepumpen mittlerweile 19 
Prozent. Erneuerbare Energien sind unaufhaltsam – obwohl fossi-
le Energieträger massiv gefördert werden.
Erst kürzlich verkündete der Koalitionsausschuss eine Senkung 
der Energiesteuer für Benzin und Diesel in Höhe von rund 1,6 Mil-
liarden Euro. Auch ohne Krisen liegt laut Umweltbundesamt die 
Subventionierung der fossilen Industrie in Deutschland jährlich 
bei rund 65 Milliarden Euro. Der internationale Währungsfonds 
(IWF) kam 2022 sogar auf 130 Milliarden US-Dollar. Weltweit lag 
die Subventionssumme für fossile Energieträger 2024 bei min-
destens 7,4 Billionen US-Dollar. Die fossile Industrie ist die am 
stärksten subventionierte Branche der Welt.
Neben direkten Finanzhilfen handelt es sich überwiegend um 
indirekte Subventionierungen wie fehlende Einpreisungen, kli-
maschädigender Folgekosten oder Steuervergünstigungen. In 
Deutschland zählen dazu beispielsweise die Kerosin-Steuerbefrei-
ung, Strompreisausnahmen für die Industrie oder Dienstwagen-
privilegien. Spürbare Kosten für Erdgas und Öl werden im Vergleich 
zu anderen Energieträgern künstlich reduziert und schädigen die 
heimische Wertschöpfung. Zudem warnt das Umweltbundesamt 
eindringlich vor Folgen, die uns alle betreffen: Schäden an Wasser, 
Boden und Luft, Erhöhung der Flächeninanspruchnahme, Verlust 
biologischer Vielfalt und Gesundheitsrisiken.
Sie möchten mit einer PV-Anlage eigenen Strom erzeugen oder 
einen Heizungstausch vornehmen? Termine für kostenfreie Bera-
tungen gibt es unter 07141 68893-0.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 28/26
Einsatzart: H1 - eingeschlossene Person
Am: 16.04.2026
Um: 02:55 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 19 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 10 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW
Einsatzbeschreibung:
Am Donnerstag, den 16.04.2026 wurden wir in der Nacht wieder 
mal zu einer Türöffnung gerufen. Da der Bewohner nicht reagier-
te, öffneten wir die Tür und betreuten die Person bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes.
Einsatzdauer 1 Stunde

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 28. April 2026, findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
Jugendwart

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 28. April 2026, findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Kamishibai im April
Die nächste Kamishibai-Vorstellung für Kinder ab 4 Jahren findet 
am Donnerstag, 30. April 2026, um 16:00 Uhr statt. Anmeldung 
ist unter 07062 4639 möglich. Die Plätze sind begrenzt. Die Ver-
anstaltung ist ohne Begleitung Erwachsener und kostenlos.

Vorlesenachmittag im Mai
Der Vorlesenachmittag für Kinder ab sechs Jahren findet am Don-
nerstag, 7. Mai 2026 statt. Um 16:00 Uhr dreht sich alles um den 
Muttertag. Nach dem Vorlesen basteln wir eine Kleinigkeit, die ihr 
mit nach Hause nehmen könnt. Anmeldung ist eine Woche vor-
her möglich unter 07062 4639. Die Plätze sind begrenzt.

Brückentag in der Bücherei
Am Samstag, den 2. Mai 2026 ist die Bücherei geschlossen!

MEHR AUS DEINER KIRCHE 
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Kirche

go.nussbaum.de/news-kirchen
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JUGENDHAUS OBERSTENFELD

Regelmäßige Öffnungszeiten und Kontakt
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag		  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag		  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)
Freitag			  17:30 – 22:00 Uhr
Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch		  16:00 – 18:00 Uhr
Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag			  14:00 – 16:00 Uhr
Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag			  15:00 – 17:00 Uhr	�Schulsporthalle Lichtenberg-

schule Oberstenfeld
Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de

Programm April 2026
Kids Day
29.04. Spaziergang zum Spieli

Mädchentreff
24.04. Henna

Fußballtreff
24.04.

Programm Mai 2026
Kids Day
06.05. Leinwände gestalten
13.05. Bügelperlen
20.05. alkoholfreie Cocktails
27.07. Burgfalknerei Hohenbeilstein, Achtung: von 14 - 17 
Uhr - wir haben 11 Plätze, bitte anmelden.

Mädchentreff
01.05. entfällt (Maifeiertag)
08.05. Energie Balls
15.05. Bring-dein-Haustier-mit-Tag
22.05. Vasen gestalten
29.05. entfällt wegen Fußballturnier!

Fußballtreff
08.05., 15.05., 22.05.
29.05. Fußballturnier in Pleidelsheim von 14 - 19:30 Uhr
Für alle von 10 - 14 Jahren. Bitte meldet euch hierfür bei uns 
an!

Entspannung auf vier flauschigen Beinen
Ein Gefühl von südamerikanischen Anden in Gronau – Einen ganz 
besonderen Ausflug erlebten sieben Mädchen des Mädchentreffs 
des Jugendhauses Oberstenfelds am Freitag, den 17. April: Ge-
meinsam mit sieben Alpakas ging es auf eine Wanderung durch 
die idyllische Landschaft Gronaus.
Begleitet wurden die Mädchen von der Leiterin des Mädchen-
treffs, Tina Oßfeld, sowie der erfahrenen Alpakahalterin der 
Bottwartalalpakas Frau Deuring, die die Gruppe sicher durch die 
Natur führte. Schon zu Beginn war die Begeisterung groß, denn 
jedes Mädchen durfte ein eigenes Alpaka an der Leine führen 
– ein Erlebnis, das für viele neu und besonders aufregend war. 
Gerade die zwei jungen Hengste der Gruppe sorgten mit ihren 
unvorhersehbaren Aktionen für einige Lacher bei den Mädchen.
Die Route führte vorbei an der größten Streuobstwiese der Re-
gion und bot dabei zahlreiche Eindrücke der heimischen Natur. 

Unterwegs begegnete die Gruppe nicht nur anderen Spazier-
gängern, sondern auch Hunden, Ziegen und sogar Trailfahrern. 
Besonders spannend war zudem das Entdecken seltener, unter 
Naturschutz stehender Blumen, die am Wegesrand blühten und 
die Wanderung zusätzlich bereicherten.
Die ruhige und gelassene Art der Alpakas wirkte sich schnell auf 
alle aus: Am Ende der Tour waren alle sichtlich entspannt und 
glücklich. „Es war eine tolle Zeit“, lautete das einstimmige Fazit 
der Gruppe.
Ein herzlicher Dank gilt Frau Deuring für die liebevolle Begleitung 
und die Möglichkeit, diese besondere Erfahrung zu machen!

 
� Foto: Jugendhaus Oberstenfeld

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF
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SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Monatstreffen April 2026 am 16.04.2026
Bei unserem Monats-
treffen April beka-
men wir Einblicke in 
die Welt des Roten 
Kreuzes. Zu Gast 
war Tim Lebherz 
vom DRK Ortsverein 
Oberstenfeld, der 
uns in einem detail-
lierten Vortrag mit 
Bildern die Aufgaben 
des DRK erklärte und 
was der Ortsverein 
Oberstenfeld leistet. 
Zum Abschluss gab 
er noch Aufklärung 
über die Anzeichen 
von Schlaganfall und 
Herzinfarkt.
Wir danken Herrn 
Lebherz an dieser 
Stelle nochmals, dass 
er sich die Zeit für 
den Goldenen Herbst genommen hat.
Nachdem obligatorischen Kaffee und Kuchen konnten sich die 
Gäste noch zu unserem Ausflug 2026 am 11. Juni anmelden.
Das nächste Monatstreffen findet am Donnerstag, den 7. Mai 
2026 um 14:00 Uhr im Bürgertreff statt.

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERHAUS BÄDERWIESEN

So bitte nicht … Fast volle Vodka-Flasche im 
Sandkasten der Krippe entdeckt

 
� Foto: Kinderhaus Bäderwiesen

In dieser Woche wurde in einem Krippen-Sandkasten eine fast 
volle Vodka-Flasche von unserem Krippenteam gefunden. Der 
Fund hat uns schockiert, da die Gefahren für unsere Jüngsten 
sehr hoch sind. Denn neugierige Kinder könnten alkoholische 
Substanzen trinken oder sich an Glassplittern verletzen.

 
� Foto: U. Schütz

Die Verwaltung sowie das Team appellieren an alle Bürgerinnen 
und Bürger: Falls Sie beobachten, dass sich Fremde auf dem Kita-
Gelände aufhalten, melden Sie sich bitte umgehend an das Ord-
nungsamt oder sprechen Sie die Personen an.
Wir danken Ihnen für Ihr Mitwirken, damit das Kita-Gelände ein 
sicherer Ort für Kinder bleibt.

SCHULNACHRICHTEN

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Großes Kino für einen guten Zweck

 
Programm Kinomobil vom 25.04.2026� Grafik: Kinomobil

Am Samstag, 25.April 2026, verwandeln wir Winzerhausen in 
einen Kinosaal. Wir vom Förderverein bewirten euch mit Snacks 
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und Getränken und sorgen somit für das richtige Kinoerlebnis! 
Und das Beste: alle Einnahmen kommen direkt den Schülerinnen 
und Schülern der Matern-Feuerbacher -Realschule zugute.

Das Besondere: Wir zeigen 
euch im April schon exklusiv 
das Mai Programm!
14:30 Uhr: Die Schatzsuche 
im Blaumeisental (FSK 0)
17:00 Uhr: Die drei ??? - To-
teninsel (FSK 6)
19:30 Uhr: Fargo - Blutiger 
Schnee (FSK 16) (Geänderte 
Uhrzeit!!)
Also kommt vorbei, genießt 
Popcorn, Snacks und Getränke 
und unterstützt damit unsere 
Schule! Wir freuen uns auf euch!

MUSIKSCHULE

Anders als gewohnt ...
präsentierten sich unsere Lehrkräfte nicht in ihrer pädagogischen 
Rolle, sondern beeindrucken das Publikum mit ihren künstle-
risch-virtuosen Fähigkeiten. In der Erich-Kästner-Realschule in 
Steinheim erklang ein abwechslungsreiches Konzert, das ver-
schiedenste Stilrichtungen vereint. Unsere Musiklehrkräfte zeig-
ten Darbietungen, bei denen die verschiedenen Besetzungen 
und Instrumente vom tiefen Bass bis zu den höchsten Geigen-
tönen für klangfarbliche Vielfalt sorgten.

 
Susanne Reikow und Harald Scharpfenecker auf der Bühne beim Leh-
rerkonzert am 19.04.2026 in der Erich-Kästner-Realschule in Steinheim
� Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Musikschule aktiv – herzliche Einladung
Freitag, 24.04.2026, 18 Uhr, Musikschule Steinheim Raum 1, 
Schülerkonzert der Klavierklasse von Marevna Ortega Ortega.
Freitag, 08.05.2026, 17:30 Uhr, Musikschule Steinheim Raum 
2 und 18:30 Uhr Musikschule Steinheim Raum 1,
Schülerkonzerte der Violinen- und Violenklasse von Javier Diaz 
Carrillo.
Samstag, 09.05.2026, 10 Uhr, Bürgersaal Kloster Steinheim, 
Schülerkonzert der Akkordeon- und Keyboardklasse von Gud-
run Almoslöchner.
Samstag, 09.05.2026, 19:30 Uhr, Stadthalle Marbach, Bene-
fizkonzert zugunsten des Fördervereins mit dem Bosch Sym-
phonieorchester. Eintritt frei – Spenden erbeten.

 
� Grafik: Förderverein der MFR

Dienstag, 12.05.2026, 19:00 Uhr Musikschule Steinheim, 
Raum 1, Schüler-Konzert-Reihe „offene Bühne“, Moderation 
Melanie Bogisch.
Dienstag, 19.05.2026, 18:30 Uhr, Grundschule Marbach, Mu-
siksaal, Schülerkonzert der Blockflötenklasse von Melanie Bo-
gisch.
Mittwoch 20.05.2026, 18:30 Uhr, Musikschule Steinheim 
Raum 1, Schülerkonzert der Querflötenklasse von Christiane 
Lankers-Kreisel.

RIEDBACHSCHULE

Bundesfreiwilligendienstleistende/n gesucht!
Wir suchen eine/n Bundesfreiwilligendienstleistende/n für 
die Sekundarstufe ab September 2026 für das Schuljahr 
26/27.
- Beschäftigst du dich gerne mit Kindern?
- Unterstützt du gerne Andere beim Lernen?
- Freust du dich über lachende Kinder?
- Bist du kreativ und/ oder sportbegeistert?
- Interessiert dich das Schulleben aus einer anderen Sicht?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir freuen uns mehr von dir durch eine Bewerbung zu erfahren, 
ganz egal ob per Post an: Schulstraße 23, 71711 Steinheim an 
der Murr oder E-Mail an: Poststelle@04116841.schule.bwl.de
Bei Fragen stehen wir natürlich auch sehr gerne telefonisch (Tel. 
07144/80090) zur Verfügung. Hinweis: Eine Unterkunft kann lei-
der nicht gestellt werden.
Dein Schulleitungsteam von der Riedbachschule.

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Blühe auf mit der VHS: Entdecke unser aktuelles 
Programm!
Die Wildkräuter des Frühsommers kennenlernen Naturerleb-
nisspaziergang mit Verkostung (261BS10411)
Fr, 12.06.2026, 16:00 - 18:30 Uhr, 1x, 71720 Oberstenfeld, Eschach-
hütte (Waldrand am Ende des Hasenbachtals), 16,00 €
Trüffelspaziergang mit Verkostung Finden und probieren Sie 
echten Trüffel aus Beilstein! (261BS10412)
Do, 23.07.2026, 14:00 - 16:15 Uhr, 1x, Manufaktur für Feines, Gott-
lieb-Schulz-Str. 40, 71717 Beilstein-Etzleswenden, 25,00 €
Elektroauto gebraucht oder neu anschaffen und Lademög-
lichkeiten klären (261BS10465)
Di, 16.06.2026, 18:30 - 20:30 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
0,00 €

Junge VHS:
Solarautos: Wir bauen flotte Flitzer! für Kinder ab 8 Jahren 
(261BS11030)
Sa, 11.07.2026, 09:30 - 11:45 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
27,00 €

Kreative VHS:
Aquarellmalen - Grundkurs (261BS20740)
Do, 05.03.2026, 09:30 - 11:30 Uhr, 10x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 
17, 89,00 €
Bilder malen mit Acryl- und Ölfarben mit einem besonderen 
Schwerpunkt auf der Öllasurtechnik (261BS20761)
Mo, 13.04.2026, 19:00 - 21:30 Uhr, 6x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
95,00 €



24. April 2026 | Nr. 17�    |   17

Gesunde VHS:
Pilates (261BS30112)
Mi, 10.06.2026, 18:00 - 19:00 Uhr, 8x, Raumaier, Raumaier 1, 36,00 €
Pilates (261BS30113)
Mi, 10.06.2026, 19:15 - 20:15 Uhr, 8x, Raumaier, Raumaier 1, 36,00 €
Bluthochdruck positiv beeinflussen Durch Ernährung zu 
mehr Wohlbefinden und Kraft (261BS30506)
Di, 05.05.2026, 18:00 - 21:00 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
14,00 €
Bei hohem Blutdruck gerät der Körper aus dem Gleichgewicht. 
Durch eine gezielte Ernährung kann man ihn auf natürliche Wei-
se unterstützen und die Blutdruck-Balance wiederherstellen. Das 
führt zu mehr Gesundheit, mehr Leistungsfähigkeit und mehr 
Leichtigkeit. Wir erläutern Ihnen die zugrundeliegenden Zusam-
menhänge und zeigen Ihnen passende Handlungsoptionen auf. 
Helfen Sie Ihrem komplexen Gefäß-System langfristig gesund 
und leistungsfähig zu bleiben!
Antientzündliche Ernährung Vortrag: Kann ich mich gesund 
essen? (261BS30507)
Di, 24.03.2026, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
16,00 €

Kommunikative VHS:
Tea and Talk - A2/B1 Konversationskurs, auch für Wiederein-
steiger*innen geeignet (261BS40666)
Mi, 06.05.2026, 09:00 - 10:15 Uhr, 6x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
48,00 €
Spanischer Abend -¡Hablemos español! Sprache, Kultur und 
Musik der spanischsprachigen Welt erleben (261BS42275)
Di, 09.06.2026, 18:00 - 21:30 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
22,00 €

Silberne VHS:
Windows 11 - Kompakter Einstieg für Aktive 60+ für Teilneh-
mende mit EDV-Grundkenntnissen (261BS50195)
Mi, 06.05.2026, 15:00 - 17:00 Uhr, 3x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 17, 
68,00 €

So erreichen Sie mich:
•	 Telefonische Beratung: Mo. bis Do. von 10:00 bis 11:30 Uhr
•	 Sprechzeit vor Ort: mittwochs zwischen 09:00 und 11:00 Uhr 

im Alten Forsthaus.
Ihre Yvonne Debold-Graf,
Außenstellenleitung VHS Unterland in Beilstein
beilstein@vhs-unterland.de oder Tel 07062-914 95 08 oder 
mobil 0176-89 96 74 11.
Gut zu wissen: Detaillierte Kursbeschreibungen, Gebühren und 
unsere AGB finden Sie im Programmheft oder unter www.vhs-
unterland.de. Bitte denken Sie an eine rechtzeitige Anmeldung 
(online, telefonisch oder persönlich).
Ferien-Hinweis: In den Schulferien bleibt unser Büro in Beilstein 
geschlossen. In dieser Zeit berät Sie die Geschäftsstelle in Heil-
bronn gerne unter Tel. 07131 5940-0.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt …
Sie wollen zum Friseur …

Sie sollten einkaufen …
Sie möchten spazieren gehen …
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Korinther 5,17)
Freitag, 24. April 2026
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Vorschau:
Sonntag, 26. April 2026 – Jubilate
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation und Taufe in der 
Stiftskirche –
Pfr. J. W. Siebert
Opferzweck: Kinderwerk Lima
Es spielt der Posaunenchor
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
18.30 Uhr Konfirmandenabendmahl in der Stiftskirche - Siebert/
Messerer
Dienstag, 28. April 2026
20.00 Uhr Frauentreff im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
Mittwoch, 29. April 2026
13 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096
Diakonin M. Herter-Scheck
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Vorschau:
Sonntag, 3. Mai 2026 – Kantate
8.30 Uhr	 Frühgottesdienst in der Peterskirche – Prädikant Paul 
Möhrer
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche
Mesnerdienst:	 24.04.2026:	 Barbara Hartmann, Tel. 3286
25. + 26.04.2026:	 Natascha Kindsvogel, 902266
27.04. – 08.05.2026:	 Barbara Hartmann, Tel. 3286
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